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Kostenpflichtiger Privatparkplatz
Kennzeichenerfassung - Zufahrt 24 Stunden möglich 

Bei Verstoß fällt ein 
erhöhtes Nutzungsentgelt an 45 €*
*zuzüglich eines Betrages in Höhe der Kosten für die Einholung der Halterdaten beim Kraftfahrtbundesamt
und der damit verbundenen Bearbeitungsgebühren

Es gelten die aushängenden Vertrags- und Einstellbedingungen, sowie Datenschutzhinweise, die Sie mit
Einfahrt auf die Parkfläche anerkennen

Parking Solutions Deutschland GmbH
Postfach 14 02 | 55207 Ingelheim 
www.avantpark.de
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Für Autos
Jede angefangene Stunde

Ab der 10. Stunde gilt der 
Tagestarif (bis 00:00 Uhr)

35,00 €

Zahlungs-App - Befolgen Sie die Anweisungen in der jeweiligen 
              Zahlungs-App und Beschilderung 
Parkautomat   - Zahlen Sie am Parkautomat mittels
                                Kennzeicheneingabe kurz vor dem Ausfahren

Bezahlen Sie den Tarif mit einer der verfügbaren Methoden

Für Busse

2,50 €
Jede angefangene Stunde

Ab der 10. Stunde gilt der 
Tagestarif (bis 00:00 Uhr)

5,00 €

70,00 €
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Parking Solutions Deutschland GmbH
Postfach 14 02 | 55207 Ingelheim 
www.avantpark.de

Sie müssen bei der Ankunft noch nicht bezahlen. 
Während Ihres Aufenthalts wird kein physisches Ticket 
in Ihrem Fahrzeug benötigt.

Geben Sie am Ende Ihres Aufenthalts Ihr Kennzeichen 
an einem Parkautomaten ein.

Prüfen Sie die angezeigte Einfahrtszeit und bestätigen Sie 
Ihr Kennzeichen; falls Ihr Kennzeichen nicht angezeigt wird, 
geben Sie die Ankunftszeit manuell über die Pfeiltasten ein.

Zahlen Sie den Tarif mit einer der verfügbaren 
Zahlungsmethoden.

Eine Quittung wird nicht automatisch ausgedruckt. 
Drücken Sie die Schaltfläche ,,Quittung”, falls Sie eine 
Quittung benötigen.

Der Park- und Bezahlvorgang ist abgeschlossen. Bitte 
verlassen Sie den Parkplatz umgehend.

AP-DE 089

So bezahlen Sie am 
Parkautomaten

€

Bei Problemen mit dem Parkautomaten rufen Sie bitte 
089 215 27863 an.



1. Name und Kontaktdaten datenschutzrechtlich Verant-
wortlicher: Parking Solutions Deutschland GmbH („PSD 
GmbH“), Postfach 14 02, 55207 Ingelheim.
2. Anlaufstelle für Betroffene: Die PSD GmbH ist die allge-
meine Anlaufstelle für betroffene Personen die Ihre Betrof-
fenenrechte gelten machen wollen.
3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten der PSD 
GmbH: E-Mail: datenschutz@avantpark.de.
4. Kennzeichenerfassung und -verarbeitung: An den Ein-
fahrten zur Parkierungsanlage werden, außer wenn ein 
Parkwächter den Bereich überwacht, die Kfz-Kennzeichen 
der ein- und ausfahrenden Fahrzeuge, einschließlich der 
Vorder- und Rückseite des Fahrzeugs, von der PSD GmbH 
mit Hilfe von Computer-Softwaredaten automatisch tech-
nisch und visuell erfasst und mit Zeit-, Datums- und Orts-
stempel gespeichert. Dort, wo Parkwächter im Einsatz 
sind, überwachen sie die Fahrzeuge und laden Zeit, Datum 
und Standort der aufgenommenen Bilder in ein sicheres 
Online-Portal.
5. Wir erheben und verarbeiten Ihre personenbezogenen 
Daten nur zum Zwecke der Vertragserfüllung und zur 
Wahrung unserer berechtigten Interessen. Dazu gehören 
u.a.:
- Die Erfassung von Kfz-Kennzeichen, Datum, Uhrzeit, 

Ortsstempel für die Durchführung unseres Vertrages; 
insbesondere Abgleich mit gespeicherten Parkberechti-
gungen, Abwicklung des Parkvorgangs und Abrechnung 
der Parkgebühr.

- Die Erfassung und Verarbeitung von Zahlungsinformati-
onen für die Abrechnung und Durchführung von Trans-
aktionen; insbesondere die Abrechnung der Parkgebühr.

- Die Erfassung von Fahrzeugkennzeichen, Datum, Uhr-
zeit, Ortsstempel, Zahlungsinformationen, Personalien 
und Kontaktdaten zur Verfolgung des abgeschlossenen 
Vertrages und der Parkbedingungen der privaten Par-
keinrichtung (insbesondere die Geltendmachung von 
Zahlungs-, Schadensersatz-, Besitzschutz- und Unterlas-
sungsansprüchen).

6. Wir geben Ihre Daten nur dann an Dritte weiter, wenn 
dies zur Vertragserfüllung erforderlich ist, wir ein berech-
tigtes Interesse daran haben oder wir gesetzlich dazu ver-
pflichtet sind. Dazu können gehören:

- Das Kraftfahrtbundesamt oder eine gleichwertige Be-
hörde für im Ausland zugelassene Fahrzeuge zur Halter-
benachrichtigung bei Verstößen gegen die Bestimmun-
gen der eingestellten Vertrags- und Einstellungsbedin-
gungen;

- Zahlungsdienstleister für die Abwicklung von Transaktio-
nen;

- Justizbehörden im Rahmen der gesetzlichen Verpflich-
tungen;

- Rechtsanwälte und Inkassobüros für die Durchsetzung 
von Rechten bei Verstößen gegen die Vertrags- und Ein-
stellungsbedingungen.

7. Speicherdauer und Kriterien für die Bestimmung der 
Dauer: Automatisch erfasste sowie von Parkwächtern er-
fasste und in das Online-Portal hochgeladene Daten 
werden nur so lange gespeichert, wie dies zur Ermittlung 
der Parkdauer und zur Feststellung eines Verstoßes gegen 
die Parkbedingungen erforderlich ist; in diesem Fall erfolgt 
die Speicherung zur Durchsetzung der Parkgebühren. 
Liegt ein berechtigter Grund für eine längere Speicherung 
vor, werden die Daten nach Ablauf der gesetzlichen Fristen 
gelöscht; die Erforderlichkeit der Speicherung wird regel-
mäßig überprüft; bei gesetzlichen Archivierungspflichten 
werden die Daten nach deren Ablauf gelöscht, es sei denn, 
es liegt ein besonderer Grund für eine weitere Speicherung 
vor.
8. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der perso-
nenbezogenen Daten: Erfasste Daten werden innerhalb 
der Stellen des Verantwortlichen und durch andere Stellen 
verarbeitet, wenn und soweit diese dazu berechtigt sind 
und soweit dies zur Erfüllung der rechtlichen Verpflichtun-
gen erforderlich ist, z.B. das Kraftfahrtbundesamt zur Hal-
terermittlung und Rechtsanwälte und Inkassounterneh-
men zur Rechtsdurchsetzung bei Verstößen gegen die 
Vertrags- und Einstellbedingungen.
9. Hinweise auf Rechte der Betroffenen: Eine betroffene 
Person hat gegenüber den Verantwortlichen das Recht 
auf:
- Auskunft nach Art. 15 DS-GVO seitens des Verantwortli-

chen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verar-
beitet werden und eine Berichtigung unrichtiger oder 
Vervollständigung unvollständiger Daten nach Art. 16 

DS-GVO zu verlangen, sowie 
- Löschung zu verlangen, sofern ein Grund nach Art. 17 

DS-GVO (Recht auf Löschung - „Recht auf Vergessenwer-
den“) vorliegt, z.B. wenn Daten für die Zwecke nicht 
mehr benötigt werden, 

- Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO zu 
verlangen, z.B. für die Dauer der Prüfung eines Wider-
spruchs gegen die Verarbeitung, sowie Erhalt der sie be-
treffenden personenbezogenen Daten, die sie einem Ver-
antwortlichen bereitgestellt hat, in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format, und sie hat 
das Recht, diese Daten einem anderen Verantwortlichen 
ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die 
personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu 
übermitteln, 

- Einlegung von Widerspruch aus Gründen, die sich aus 
ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten 
(Art. 21 DS-GVO), was dazu führt, dass der Verantwortli-
che dann die personenbezogenen Daten nicht mehr ver-
arbeitet, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige 
Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interes-
sen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person über-
wiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendma-
chung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprü-
chen.

- Datenübertragbarkeit in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesbaren Format an die betroffenen Per-
sonen oder an einen anderen Verantwortlichen nach Art. 
20 DS-GVO, für personenbezogene Daten, die die betrof-
fenen Personen den Verantwortlichen gegenüber bereit-
gestellt haben. 

- Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, und zwar unbe-
schadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen 
oder gerichtlichen Rechtsbehelfs, insbesondere in dem 
Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes 
oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, wenn die 
betroffene Person der Ansicht ist, dass die Verarbeitung 
der sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen 
die DS-GVO verstößt (Art. 77 DS-GVO). Die für den Ver-
antwortlichen zuständige Aufsichtsbehörde ist der Lan-
desbeauftragte für Datenschutz in Rheinland-Pfalz, Hin-
tere Bleiche 34, 551116 Mainz

Hinweise zum Datenschutz

1. Geltungsbereich und Vertragsschluss
Betreiber der Parkeinrichtung ist die Parking Solutions 
Deutschland GmbH (auftretend unter der Marke “Avant-
park” und im folgenden „PSD GmbH“ genannt).
Mit Einfahrt auf die private Parkeinrichtung nimmt der 
Fahrer des Kraftfahrzeugs das Angebot des Betreibers an, 
einen Nutzungsvertrag gemäß den nachstehenden Bedin-
gungen zu schließen. Der Betreiber ist zuständig für die 
Erhebung von Entgelten und erhöhten Nutzungsentgelten 
bei Verstoß gegen die nachstehenden Vertrags- und Ein-
stellbedingungen.
2. Nutzungsbestimmungen
2.1 Der Betreiber räumt dem Fahrer des Fahrzeugs - nach-
folgend Nutzer genannt - die Möglichkeit ein, sein Fahr-
zeug auf einem durch Schilder gekennzeichneten freien 
Parkplatz in der privaten Parkierungsanlage nach Maßga-
be der nachfolgenden Bedingungen abzustellen. Der Ver-
trag begründet keinen Anspruch des Nutzers gegen den 
Betreiber auf Überlassung eines Stellplatzes, wenn alle 
Stellplätze bereits belegt oder anderweitig in Anspruch ge-
nommen sind, wobei der Nutzer in diesem Fall den Park-
platz unverzüglich zu verlassen hat oder ein erhöhtes Nut-
zungsentgelt gemäß Ziffer 4.3. zu zahlen hat.
2.2 Mit der Einfahrt in die Parkeinrichtung ist der Nutzer zur 
Einhaltung der auf der Beschilderung vorgegebenen Hin-
weise zum Parkentgelt, zur Parkzeit und zu den Nutzungs-
einschränkungen verpflichtet. Sofern vorhanden, hat der 
Nutzer die automatische Verkehrsführung, Verkehrs- und 
Hinweisschilder und gegebene Richtlinien zu beachten.
2.3 Die Wahl des Parkplatzes durch den Nutzer ist auf die 
nicht reservierten oder gemieteten Parkplätze beschränkt, 
sofern diese verfügbar sind. Bei der Einfahrt in das Park-
haus muss der Nutzer das Fahrzeug unverzüglich auf 
einem geeigneten Parkplatz abstellen. Fahrzeuge dürfen 
nur auf den markierten oder anderweitig gekennzeichne-
ten Parkplätzen abgestellt werden. Sind keine sichtbaren 
Parkplatzmarkierungen vorhanden, muss das Fahrzeug so 
abgestellt werden, dass es andere Nutzer nicht behindert 
und/oder gefährdet. Der Benutzer hat den Anweisungen 
des Personals des Betreibers, sofern dieses vor Ort ist, 
Folge zu leisten.
2.4 Die Regelungen der StVO zur Parkgebührenbefreiung 
für Schwerbehinderte finden keine Anwendung. Wenn ein 
bestimmter Parkplatz reserviert oder gemietet ist und 
dieser ohne Veranlassung des Mieters von anderen Kraft-
fahrzeugen besetzt wird, gilt Abschnitt 3 entsprechend.
2.5 Der Parkplatz gilt als ordnungsgemäß übergeben, 
wenn das Fahrzeug vom Nutzer tatsächlich abgestellt wird. 
Die Verpflichtungen des Betreibers beschränken sich aus-
schließlich auf die Bereitstellung eines Parkplatzes, sofern 
ein solcher vorhanden ist. Eine Sorgfaltspflicht des Betrei-
bers besteht nicht.
2.6 Es ist unzulässig, Fahrzeuge ohne Haftpflichtversiche-
rung, ohne eine gültige amtliche Prüfplakette (z.B. HU, 
TÜV), ohne ein amtliches Kennzeichen (§23 StVZO), sowie 
mit Beschädigungen, die zum Verlust von Kraft- oder 
Schmierstoffen führen können oder anderen Mängeln, 
welche den Betrieb der Parkeinrichtung gefährden, abzu-
stellen.
2.7 Bei der Teilnahme am Verkehrsgeschehen auf der Par-
keinrichtung, insbesondere bei der Ein- und Ausfahrt, der 
Teilnahme am Stellplatzsuchverkehr und dem Parkvor-
gang, hat der Nutzer die im Verkehr erforderliche Sorgfalt, 
entsprechend der Regelungen der StVO, eigenverantwort-
lich zu beachten.
2.8 Der Nutzer hat seinen Aufenthalt in der Parkeinrich-
tung auf die Zeit des reinen Einstell- und Abholvorgangs 
inkl. des ggf. zu erfolgenden Zahlungsvorgangs zu be-
schränken. 
2.9 Der Nutzer ermächtigt den Betreiber, das Fahrzeug auf 
der Nutzer Kosten und sein Risiko (zusätzlich zu etwaigen 
erhöhten Nutzungsgebühren) unter besonderen Umstän-
den aus der Parkanlage abschleppen zu lassen, wenn einer 
der folgenden Fälle eintritt:

- Vom Fahrzeug eine konkrete Gefahr ausgeht, insbeson-
dere wenn das eingestellte Fahrzeug durch akuten oder 
drohenden Verlust von Kraft- oder Schmierstoffen oder 
aus sonstigen Gründen den Betrieb der Parkeinrichtung 
oder der Umwelt oder Rechtsgüter Dritter gefährdet;

- Die Fahrzeugkennzeichen fehlen;
- Wenn das Fahrzeug entgegen der Nutzungsbedingun-

gen,  widerrechtlich, behindernd oder auf als reserviert 
markierten Stellplätzen abgestellt ist, insbesondere wenn 
keine Parkberechtigung nachweisbar ist.

Hierdurch wird jedoch keine Verpflichtung des Betreibers 
zum Abschleppen begründet. Der Nutzer bleibt in jedem 
Fall für die von seinem Fahrzeug ausgehenden Gefahren 
verantwortlich.
2.10 Zur Teilnahme an Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle ist der Betreiber weder ver-
pflichtet noch bereit.
3. Überwachung der Parkflächennutzung, Messung der 
Nutzungs- und Parkdauer sowie Abrechnung des Park- 
entgelt
3.1 Um festzustellen, ob und wann Fahrzeuge in die Park-
fläche ein- und ausfahren, wird insbesondere an den Zu-
fahrten ein kamerabasiertes Kennzeichenerkennungssys-
tem eingesetzt oder ein Parkwächter überwacht die An-
wesenheit von Fahrzeugen in der Parkfläche.
3.2 Wenn Parkwächter im Einsatz sind, überwachen sie die 
Fahrzeuge und laden die Zeit, das Datum und den Ort der 
aufgenommenen Bilder in ein sicheres Online-Portal hoch. 
Beim Einsatz des kamerabasierten Systems wird das Kenn-
zeichen des Nutzers einschließlich Uhrzeit, Datum und 
Standort sowohl bei der Einfahrt als auch bei der Ausfahrt 
aus der Parkeinrichtung erfasst, um die Parkzeit zu messen 
und die Parkgebühr zu berechnen und zu erheben, wird 
die tatsächliche Nutzungsdauer der Parkeinrichtung auto-
matisch aus dem Zeitpunkt der Einfahrt ermittelt und zur 
Überprüfung der Zahlung wird die tatsächliche Nutzungs-
dauer der Parkeinrichtung zwischen den Einfahrts- und 
Ausfahrtszeiten automatisch ermittelt und mit den Trans-
aktionen anhand der Kennzeichen verglichen. Für die Nut-
zung werden die separat ausgewiesenen Parktarife be-
rechnet.
3.3 Der Betreiber räumt dem Nutzer eine angemessene 
Zeit (mindestens 10 Minuten) ein, um den Parkplatz zu be-
treten und diese Bedingungen zu prüfen. Wenn der Nutzer 
sein Fahrzeug nicht innerhalb dieser angemessenen Zeit-
spanne abstellt und den Parkplatz mit seinem Fahrzeug 
verlässt, wird keine Gebühr erhoben. Diese angemessene 
Zeitspanne ist in der Tarifzahlung und/oder in der auf den 
Schildern am Parkplatz angegebenen zulässigen Aufent-
haltsdauer enthalten und wird nicht zusätzlich berechnet.
4. Höchstparkdauer und Erhebung eines erhöhten 
Nutzungsentgelt durch den Betreiber bei Verstoß
4.1 Mit Einfahrt auf die Parkeinrichtung stimmt der Nutzer 
den auf der Beschilderung an den Zufahrten ausgewiese-
nen Parktarifen und den Regelungen zur Einschränkung 
der Nutzung der Parkeinrichtung und Einhaltung der 
Höchstparkdauer zu.
4.2 Die Höhe des erhöhten Nutzungsentgelts ist auf den 
Parkschildern gesondert ausgeschildert. Ausstehende 
Parktarifkosten können zusätzlich zum erhöhten Nut-
zungsentgelt in Rechnung gestellt werden. 
4.3 Ein erhöhtes Nutzungsentgelt kann in folgenden Fällen 
anfallen:
- beim Verlassen des Parkplatzes ohne vorheriges Bezah-

len der Parkgebühr oder bei Nichtbezahlung, wie dies 
gemäß den auf dem Parkplatz angebrachten Hinweis-
schildern ausgewiesen ist;

- wenn der Nutzer den Parkplatz nicht innerhalb von 5 Mi-
nuten nach Ablauf der bezahlten Parkzeit verlässt;

- bei Überschreiten der auf den Schildern ausgeschilder-
ten Höchstparkdauer. 

- bei Nutzung der Parkeinrichtung ohne gültige Parkbe-
rechtigung.

Für jeden angefangenen Kalendertag, an dem die Höchst-

- Vom Fahrzeug eine konkrete Gefahr ausgeht, insbeson-
dere wenn das eingestellte Fahrzeug durch akuten oder 
drohenden Verlust von Kraft- oder Schmierstoffen oder 
aus sonstigen Gründen den Betrieb der Parkeinrichtung 
oder der Umwelt oder Rechtsgüter Dritter gefährdet;

- Die Fahrzeugkennzeichen fehlen;
- Wenn das Fahrzeug entgegen der Nutzungsbedingun-

gen,  widerrechtlich, behindernd oder auf als reserviert 
markierten Stellplätzen abgestellt ist, insbesondere wenn 
keine Parkberechtigung nachweisbar ist.

Hierdurch wird jedoch keine Verpflichtung des Betreibers 
zum Abschleppen begründet. Der Nutzer bleibt in jedem 
Fall für die von seinem Fahrzeug ausgehenden Gefahren 
verantwortlich.
2.10 Zur Teilnahme an Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle ist der Betreiber weder ver-
pflichtet noch bereit.
3. Überwachung der Parkflächennutzung, Messung der 
Nutzungs- und Parkdauer sowie Abrechnung des Park- 
entgelt
3.1 Um festzustellen, ob und wann Fahrzeuge in die Park-
fläche ein- und ausfahren, wird insbesondere an den Zu-
fahrten ein kamerabasiertes Kennzeichenerkennungssys-
tem eingesetzt oder ein Parkwächter überwacht die An-
wesenheit von Fahrzeugen in der Parkfläche.
3.2 Wenn Parkwächter im Einsatz sind, überwachen sie die 
Fahrzeuge und laden die Zeit, das Datum und den Ort der 
aufgenommenen Bilder in ein sicheres Online-Portal hoch. 
Beim Einsatz des kamerabasierten Systems wird das Kenn-
zeichen des Nutzers einschließlich Uhrzeit, Datum und 
Standort sowohl bei der Einfahrt als auch bei der Ausfahrt 
aus der Parkeinrichtung erfasst, um die Parkzeit zu messen 
und die Parkgebühr zu berechnen und zu erheben, wird 
die tatsächliche Nutzungsdauer der Parkeinrichtung auto-
matisch aus dem Zeitpunkt der Einfahrt ermittelt und zur 
Überprüfung der Zahlung wird die tatsächliche Nutzungs-
dauer der Parkeinrichtung zwischen den Einfahrts- und 
Ausfahrtszeiten automatisch ermittelt und mit den Trans-
aktionen anhand der Kennzeichen verglichen. Für die Nut-
zung werden die separat ausgewiesenen Parktarife be-
rechnet.
3.3 Der Betreiber räumt dem Nutzer eine angemessene 
Zeit (mindestens 10 Minuten) ein, um den Parkplatz zu be-
treten und diese Bedingungen zu prüfen. Wenn der Nutzer 
sein Fahrzeug nicht innerhalb dieser angemessenen Zeit-
spanne abstellt und den Parkplatz mit seinem Fahrzeug 
verlässt, wird keine Gebühr erhoben. Diese angemessene 
Zeitspanne ist in der Tarifzahlung und/oder in der auf den 
Schildern am Parkplatz angegebenen zulässigen Aufent-
haltsdauer enthalten und wird nicht zusätzlich berechnet.
4. Höchstparkdauer und Erhebung eines erhöhten 
Nutzungsentgelt durch den Betreiber bei Verstoß
4.1 Mit Einfahrt auf die Parkeinrichtung stimmt der Nutzer 
den auf der Beschilderung an den Zufahrten ausgewiese-
nen Parktarifen und den Regelungen zur Einschränkung 
der Nutzung der Parkeinrichtung und Einhaltung der 
Höchstparkdauer zu.
4.2 Die Höhe des erhöhten Nutzungsentgelts ist auf den 
Parkschildern gesondert ausgeschildert. Ausstehende 
Parktarifkosten können zusätzlich zum erhöhten Nut-
zungsentgelt in Rechnung gestellt werden. 
4.3 Ein erhöhtes Nutzungsentgelt kann in folgenden Fällen 
anfallen:
- beim Verlassen des Parkplatzes ohne vorheriges Bezah-

len der Parkgebühr oder bei Nichtbezahlung, wie dies 
gemäß den auf dem Parkplatz angebrachten Hinweis-
schildern ausgewiesen ist;

- wenn der Nutzer den Parkplatz nicht innerhalb von 5 Mi-
nuten nach Ablauf der bezahlten Parkzeit verlässt;

- bei Überschreiten der auf den Schildern ausgeschilder-
ten Höchstparkdauer. 

- bei Nutzung der Parkeinrichtung ohne gültige Parkbe-
rechtigung.

Für jeden angefangenen Kalendertag, an dem die Höchst-

Vertrags- und Einstellbedingungen der privaten Parkeinrichtung

Parking Solutions Deutschland GmbH
Postfach 14 02 | 55207 Ingelheim 

www.avantpark.de

Die Kfz-Kennzeichen werden zur Ermittlung der Parkdauer, zur Feststellung der 
Fahrzeugkennzeichen bei Verstößen gegen die aushängenden Nutzungsbedingungen der 
Parkflächen, zur Verfolgung etwaiger Zahlungs-, Schadenersatz-, Besitzschutz-, 
Unterlassungsansprüche, sowie zur Abrechnung der erhobenen Parkentgelte automatisiert und/oder 
durch Parkwächter erfasst. Weitere Angaben zum Datenschutz und die Kontaktdaten des 
Datenschutzbeauftragten entnehmen Sie bitte den Hinweisen zum Datenschutz. Rechtsgrundlage 
für die Verarbeitung der Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) und f) DS-GVO.

Zweck der Kennzeichenerfassung
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Suchen Sie 
„Evology“

nur in offiziellen 
App-Stores.

Weitere Informationen und die Nutzungsbedingungen finden Sie unter: https://evologyparking.com/de/agb

Bezahlen Sie mit 
Ihrem Smartphone

Zonencode ausschließlich 
für PKW

DE2037

Der schnellste 
Weg zum Bezahlen
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